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Herren 3. Kreisklasse (4)

SSG Gravenbruch II : TV 1895 Rembrücken III 
Sonntag, 06.11.2022, 10:00 Uhr

Brendel macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4) traf die SSG Gravenbruch II am Sonntag, den 06. November
im 5. Saisonspiel auf den TV 1895 Rembrücken III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:26 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Brendel, Eckert und Beppler. Auffällig war, dass die SSG
Gravenbruch II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zober / Janak das Spiel gegen
Brendel / Eckert noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Beim anschließenden 0:3 gegen Thamm /
Beppler fanden Almahameed / Riffer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Steffen Zober besiegelte
am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Christian Thamm einen Punkt für sein Team. 2:3 hieß es
dagegen am Ende, als Julian Janak und Uwe Brendel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller
Verfassung präsentierte sich Alaa Almahameed im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rainer Eckert. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Rene Beppler wurden Frank Riffer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Nicht ganz mithalten konnte Steffen Zober, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Uwe Brendel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Julian Janak besiegelte derweil indes mit einem 11:7, 16:14, 9:11, 11:4
gegen Christian Thamm einen Punkt für sein Team. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Rene Beppler war nachfolgend hingegen Alaa Almahameed, obwohl er alles gegeben hatte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Frank Riffer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rainer Eckert. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die SSG Gravenbruch II nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der TV 1895 Rembrücken III vor dem nächsten Spiel, das am 09.11.2022 gegen die
Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der
SSG Gravenbruch II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2022 gegen die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 VI.

 Statistik:
 SSG Gravenbruch II

Doppel: Zober / Janak 0:1, Almahameed / Riffer 0:1 
Einzel: S. Zober 1:1, J. Janak 1:1, A. Almahameed 0:2, F. Riffer 0:2 

 TV 1895 Rembrücken III
Doppel: Brendel / Eckert 1:0, Thamm / Beppler 1:0 
Einzel: U. Brendel 2:0, R. Eckert 2:0, C. Thamm 0:2, R. Beppler 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2022 (17:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


